
Unterzeichnung und Übergabe des Manifests
27. März 2009, 11.30 bis 13.00 Uhr

Veranstaltungsort
Erich-Klausener-Saal im
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Invalidenstraße 44
10115 Berlin

Vernunft für die Welt

Manifest deutscher Architekten, Ingenieure und Stadtplaner
 für eine zukunftsfähige Architektur und Ingenieurbaukunst

Um Antwort wird gebeten:

Bund Deutscher Architekten BDA
Tel. 030. 27 87 99 30
eschler@bda-bund.de

Die Unterzeichnung des Manifests ist ab 
27. März 2009 unter www.klima-manifest.de möglich.

Tragende Institutionen



Vernunft für die Welt
Manifest deutscher Architekten, 
Ingenieure und Stadtplaner für eine 
zukunftsfähige Architektur und 
Ingenieurbaukunst

Die Welt steht an einem Wendepunkt: Der 
Schutz des Klimas erfordert ein neues Den-
ken, eine neue Entschlossenheit und eine neue 
Verbundenheit über alle Grenzen hinaus. Wir 
brauchen Ideen, Utopien und Perspektiven, 
Entschiedenheit, Neugierde und Mut, um unser 
Leben so zu führen, dass die drohende Verän-
derung der Welt in Grenzen bleibt. Mit einer 
intelligenten und zukunftsweisenden Planung 
und Gestaltung unserer Städte und Bauwerke 
müssen wir die ökologische Wende erreichen.

Mit dem Manifest „Vernunft für die Welt“ 
formulieren wir Architekten, Ingenieure, Stadt-
planer, Landschafts- und Innenarchitekten 

Begrüßung
Wolfgang Tiefensee,
Bundesminister für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung, Berlin

Vernunft für die Welt
Manifest deutscher Architekten, Ingenieure und 
Stadtplaner für eine zukunftsfähige Architektur 
und Ingenieurbaukunst

Michael Frielinghaus,
Präsident Bund Deutscher Architekten BDA, 
Friedberg

Dr. Volker Cornelius,
Präsident Verband Beratender Ingenieure VBI, 
Berlin

Prinzipien und Perspektiven für unseren Be-
rufsstand, die dem verantwortungsbewussten 
Umgang mit den Ressourcen der Erde gerecht 
werden. Wir werden uns der Entwicklung von 
Konzepten für Gebäude, Bauwerke und Städte 
stellen, die diesem neuen Anspruch genügen. 
Wir werden eine zukunftsfähige Architektur 
und Ingenieurbaukunst schaffen, die ein von 
ökologischen Prinzipien geleitetes Leben er-
möglicht und einen essentiellen Baustein für 
den Klimaschutz bildet.

Für diese Selbstverpflichtung stehen wir öf-
fentlich ein: Das Manifest ist Prüfstein für die 
ethische Grundhaltung unserer Professionen im 

alltäglichen Handeln. Um dies zu dokumentie-
ren, werden wir regelmäßig und öffentlich über 
den Stand der Umsetzung unserer Selbstver-
pflichtung Rechenschaft ablegen.

Architekten, Ingenieure, Stadtplaner, Land-
schafts- und Innenarchitekten sind aufgerufen, 
das Manifest „Vernunft für die Welt“ mit zu 
unterzeichnen und ihren Anspruch öffentlich 
zu bekunden.

Zur feierlichen Unterzeichnung und Überga-
be des Manifests „Vernunft für die Welt“ an 
Bundesminister Wolfgang Tiefensee laden wir 
herzlich ein. 

Erich-Klausener-Saal im
Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung, Berlin

27. März 2009
11.30 bis 13.00 Uhr

Zukunft gestalten!
Prof. Meinhard von Gerkan,
gmp, Architekt BDA, Hamburg

Prof. Dr. Jan Knippers,
Knippers Helbig KHing gmbh, Ingenieur,
Stuttgart

Bernhard H. Hansen,
Vorsitzender der Vivico Real Estate GmbH und 
des Urban Land Institute Germany, Frankfurt

Moderation
Dr. Thomas Welter,
Bundesarchitektenkammer, Berlin

Unterzeichnung und Übergabe des 
Manifests „Vernunft für die Welt“

Zukunft ermöglichen!
Wolfgang Tiefensee,
Bundesminister für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung, Berlin


